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See the notice on TED website

726425-2026 - Ergebnis
Deutschland – Dienstleistungen in der Tragwerksplanung – 2026-05-rv-sb-generalsanierung-thg-
sulzbach-tp
OJ S 203/2026 20/10/2026
Bekanntmachung vergebener Aufträge oder Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Regionalverband Saarbrücken
E-Mail: info@gavoa.de
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: 2026-05-rv-sb-generalsanierung-thg-sulzbach-tp
Beschreibung: Der Regionalverband Saarbrücken plant die Generalsanierung inklusive 
Reorganisation und Erweiterungsbauten am Theodor-Heuss-Gymnasium in Sulzbach, der 
seitens der Regionalversammlung am 03.07.2025 einstimmig beschlossen wurde. Die 
geplante Baumaßnahme ist auf dem Grundstück des Theodor-Heuss-Gymnasiums in 
Sulzbach vorgesehen. Die Ursprünge der Schule reichen bis ins Jahr 1877 zurück. Die 
ehemalige höhere Privatschule wurde 1906 von der Gemeinde Sulzbach als öffentliche Schule 
übernommen. Dieses Jahr gilt als Gründungsdatum der Schule. Das heutige Theodor-Heuss-
Gymnasium wurde ca. 1966-1970 in Abschnitten in Stahlbetonskelettbauweise mit 
Stahlbetondecken errichtet. Der Gesamtkomplex ist ein zwei- bis viergeschossiger Bau mit 
Flachdach und als Sonderbau in der Gebäudeklasse 5 eingestuft. Der Bestandsbau setzt sich 
aus mehreren miteinander verbundenen, mehrstöckigen Gebäudeteilen (A - F/G) auf 
verschiedenen Ebenen im Hangbereich zusammen. In der Schule befindet sich eine 
Mietwohnung in der ehemals Hausmeisterwohnung im Bauteil C. Die Gebäudeteile A und D 
verfügen teilweise über eine Unterkellerung. Die Bruttogrundfläche des Bestands beträgt ca. 
7.548 m². In einer Machbarkeitsstudie wurde durch das Bauamt die Erweiterung im 
Zusammenhang mit einer Generalsanierung am Theodor-Heuss-Gymnasium untersucht. Die 
vorliegende Planung stellt eine wirtschaftliche und nachhaltige Lösung dar und generiert 
zudem die Möglichkeit zur temporären Auslagerung der Schülerinnen und Schüler während 
der Bauzeit. Die Baumaßnahme ist bei laufendem Schulbetrieb, in den Schulferien und in 
noch festzulegenden Einzelabschnitten, umzusetzen. Dadurch kann es sein, dass eventuell 
Interimsmaßnahmen im Gebäude selbst oder angrenzenden Gebäudeteilen oder temporären 
Containern, welche als Ausgleichflächen benötigt werden, notwendig werden. Die Möglichkeit 
einer Unterteilung in Bauabschnitte ist zu berücksichtigen. Im Bauablauf ist vorgesehen, den 
Erweiterungsbau und die naturwissenschaftlichen Räume in einem 1. Bauabschnitt 
fertigzustellen. Im Anschluss können die Räume in den darunterliegenden Geschossen zur 
partiellen Auslagerung der Schülerinnen und Schüler genutzt werden und die frei werdenden 
Bereiche saniert werden. Die damit verbundenen Arbeiten sind zu berücksichtigen und sind 
Bestandteil der Gesamtbaumaßnahme. Um die Zeitspanne der Beeinträchtigungen und die 
Bauzeit möglichst gering zu halten, ist für die Umsetzung der Maßnahme ein Vorschlag zu 
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unterbreiten. Trotz Angabe eines möglichen Baufeldes sollen die Entwurfsmöglichkeiten, mit 
Spielraum für Veränderung und gleichzeitigem rücksichtsvollen Einfügen des neuen 
Baukörpers in das vorhandene Umfeld nicht eingeschränkt werden. Neue 
Untersuchungsansätze mit effizienten Entwurfsplanung werden begrüßt. Das beigefügte 
Raumprogramm definiert, soweit entwurfsbedingt möglich für den Erweiterungsbau als auch 
für die Umstrukturierungsmaßnahmen im Bestandsgebäude, die zukünftig notwendigen 
Räumlichkeiten des gesamten Ensembles Neu- und Altbau nach Erweiterung und deren 
Größenordnung sowie Raumzusammenhänge. Die Anordnung der Räumlichkeiten ist 
überwiegend frei wählbar unter besonderer Beachtung der funktionalen und 
brandschutztechnischen Aspekte. Die Größenangaben sind von den Planern auf ihre 
Anforderung und Richtigkeit zu überprüfen. Altbestand und Erweiterungsneubau sollen als ein 
Schulgebäude verzahnt werden und funktionieren. Die Funktionsbereiche sollen durch 
Neuorganisation in einer wirtschaftlichen Lösung abgebildet werden. Weitere Einzelheiten 
ergeben sich aus der Projektbeschreibung und den weiteren Unterlagen.
Kennung des Verfahrens: a9ce1364-73e9-4f54-ab38-3c8e4009f93d
Interne Kennung: 2026-05-rv-sb-thg-tp
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein
Zentrale Elemente des Verfahrens: Vg. § 15 VgV

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71327000 Dienstleistungen in der Tragwerksplanung

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Schlossplatz 12  
Stadt: Saarbrücken
Postleitzahl: 66119
Land, Gliederung (NUTS): Regionalverband Saarbrücken (DEC01)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Einzelne Leistungen sind am Standort Theodor-Heuss-
Gymnasium, Sulzbach, zu erbringen.

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: #Bekanntmachungs-ID: CXP4YC1MWP2#
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: 2026-05-rv-sb-generalsanierung-thg-sulzbach-tp
Beschreibung: Der Regionalverband Saarbrücken plant die Generalsanierung inklusive 
Reorganisation und Erweiterungsbauten am Theodor-Heuss-Gymnasium in Sulzbach, der 
seitens der Regionalversammlung am 03.07.2025 einstimmig beschlossen wurde. Die 
geplante Baumaßnahme ist auf dem Grundstück des Theodor-Heuss-Gymnasiums in 
Sulzbach vorgesehen. Die Ursprünge der Schule reichen bis ins Jahr 1877 zurück. Die 
ehemalige höhere Privatschule wurde 1906 von der Gemeinde Sulzbach als öffentliche Schule 
übernommen. Dieses Jahr gilt als Gründungsdatum der Schule. Das heutige Theodor-Heuss-
Gymnasium wurde ca. 1966-1970 in Abschnitten in Stahlbetonskelettbauweise mit 
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Stahlbetondecken errichtet. Der Gesamtkomplex ist ein zwei- bis viergeschossiger Bau mit 
Flachdach und als Sonderbau in der Gebäudeklasse 5 eingestuft. Der Bestandsbau setzt sich 
aus mehreren miteinander verbundenen, mehrstöckigen Gebäudeteilen (A - F/G) auf 
verschiedenen Ebenen im Hangbereich zusammen. In der Schule befindet sich eine 
Mietwohnung in der ehemals Hausmeisterwohnung im Bauteil C. Die Gebäudeteile A und D 
verfügen teilweise über eine Unterkellerung. Die Bruttogrundfläche des Bestands beträgt ca. 
7.548 m². In einer Machbarkeitsstudie wurde durch das Bauamt die Erweiterung im 
Zusammenhang mit einer Generalsanierung am Theodor-Heuss-Gymnasium untersucht. Die 
vorliegende Planung stellt eine wirtschaftliche und nachhaltige Lösung dar und generiert 
zudem die Möglichkeit zur temporären Auslagerung der Schülerinnen und Schüler während 
der Bauzeit. Die Baumaßnahme ist bei laufendem Schulbetrieb, in den Schulferien und in 
noch festzulegenden Einzelabschnitten, umzusetzen. Dadurch kann es sein, dass eventuell 
Interimsmaßnahmen im Gebäude selbst oder angrenzenden Gebäudeteilen oder temporären 
Containern, welche als Ausgleichflächen benötigt werden, notwendig werden. Die Möglichkeit 
einer Unterteilung in Bauabschnitte ist zu berücksichtigen. Im Bauablauf ist vorgesehen, den 
Erweiterungsbau und die naturwissenschaftlichen Räume in einem 1. Bauabschnitt 
fertigzustellen. Im Anschluss können die Räume in den darunterliegenden Geschossen zur 
partiellen Auslagerung der Schülerinnen und Schüler genutzt werden und die frei werdenden 
Bereiche saniert werden. Die damit verbundenen Arbeiten sind zu berücksichtigen und sind 
Bestandteil der Gesamtbaumaßnahme. Um die Zeitspanne der Beeinträchtigungen und die 
Bauzeit möglichst gering zu halten, ist für die Umsetzung der Maßnahme ein Vorschlag zu 
unterbreiten. Trotz Angabe eines möglichen Baufeldes sollen die Entwurfsmöglichkeiten, mit 
Spielraum für Veränderung und gleichzeitigem rücksichtsvollen Einfügen des neuen 
Baukörpers in das vorhandene Umfeld nicht eingeschränkt werden. Neue 
Untersuchungsansätze mit effizienten Entwurfsplanung werden begrüßt. Das beigefügte 
Raumprogramm definiert, soweit entwurfsbedingt möglich für den Erweiterungsbau als auch 
für die Umstrukturierungsmaßnahmen im Bestandsgebäude, die zukünftig notwendigen 
Räumlichkeiten des gesamten Ensembles Neu- und Altbau nach Erweiterung und deren 
Größenordnung sowie Raumzusammenhänge. Die Anordnung der Räumlichkeiten ist 
überwiegend frei wählbar unter besonderer Beachtung der funktionalen und 
brandschutztechnischen Aspekte. Die Größenangaben sind von den Planern auf ihre 
Anforderung und Richtigkeit zu überprüfen. Altbestand und Erweiterungsneubau sollen als ein 
Schulgebäude verzahnt werden und funktionieren. Die Funktionsbereiche sollen durch 
Neuorganisation in einer wirtschaftlichen Lösung abgebildet werden. Weitere Einzelheiten 
ergeben sich aus der Projektbeschreibung und den weiteren Unterlagen. Gegenstand dieser 
Ausschreibung sind die Leistungen der Tragwerksplanung gemäß §§ 49, 51 HOAI 
(Leistungsphasen 1-6). Die Baumaßnahme wird voraussichtlich mit öffentlichen Mitteln 
gefördert. Der Auftraggeber behält sich eine stufenweise Beauftragung einzelner 
Leistungsphasen vor. Ein Rechtsanspruch auf die Übertragung aller Leistungsphasen besteht 
nicht. Im Falle des Abrufs von Leistungsphasen ist der Auftragnehmer verpflichtet, die 
jeweiligen Leistungen zu erbringen. Folgende zeitliche Rahmenbedingungen sind zu 
beachten: Planungsbeginn: unmittelbar nach Beauftragung Baubeginn: 02.10.2028 Gesamt-
Fertigstellung: bis spätestens 14.10.2033
Interne Kennung: 2026-05-rv-sb-thg-tp

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71327000 Dienstleistungen in der Tragwerksplanung

5.1.2.  Erfüllungsort
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Postanschrift: Schlossplatz 12  
Stadt: Saarbrücken
Postleitzahl: 66119
Land, Gliederung (NUTS): Regionalverband Saarbrücken (DEC01)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Einzelne Leistungen sind am Standort Theodor-Heuss-
Gymnasium, Sulzbach, zu erbringen.

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 85 Monate

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 3
Weitere Informationen zur Verlängerung: Der Auftraggeber behält sich eine zeitliche 
Verlängerung je nach den objektiven Umständen (Bewilligung von Fördermitteln, 
Bauzeitverzögerungen durch Ukrainekrieg, Irankrieg, Abriss von Lieferketten u.ä.) vor.

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Gemäß der den Vergabeunterlagen und unmittelbar downloadbaren 
Wertungsmatrix.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 40
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualität
Beschreibung: Gemäß der den Vergabeunterlagen und unmittelbar downloadbaren 
Wertungsmatrix.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 60

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammern des Saarlandes
Informationen über die Überprüfungsfristen: (1) Die Vergabekammer leitet ein 
Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein 
Interesse am öffentlichen Auftrag hat oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen 
Rechten nach § 97 Absatz 6 GWB durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend 
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macht. Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der 
Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist 
unzulässig, soweit: 1) der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichung des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist 
nach § 134 Absatz 2 GWB bleibt unberührt, 2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4) mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrages nach § 135 Absatz 1 Nr. 2 GWB. § 134 Absatz 1 Satz 2 GWB bleibt unberührt.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Regionalverband Saarbrücken

6. Ergebnisse

Wert aller in dieser Bekanntmachung vergebenen Verträge: Nicht veröffentlicht 
Begründungscode: Geschäftliche Interessen eines Wirtschaftsteilnehmers
Begründung für eine spätere Veröffentlichung: Geschäftliche Interessen eines 
Wirtschaftsteilnehmers

6.1.  Ergebnis, Los-– Kennung: LOT-0001
Status der Preisträgerauswahl: Es wurde mindestens ein Gewinner ermittelt.

6.1.2.  Informationen über die Gewinner
Wettbewerbsgewinner: 
Offizielle Bezeichnung: Kempen Krause Ingenieure GmbH
Angebot: 
Kennung des Angebots: 2026-05-rv-sb-thg-tp
Kennung des Loses oder der Gruppe von Losen: LOT-0001
Wert des Angebots: Nicht veröffentlicht
Begründungscode: Geschäftliche Interessen eines Wirtschaftsteilnehmers
Begründung für eine spätere Veröffentlichung: Geschäftliche Interessen eines 
Wirtschaftsteilnehmers
Bei dem Angebot handelt es sich um eine Variante: Nicht veröffentlicht
Begründungscode: Geschäftliche Interessen eines Wirtschaftsteilnehmers
Begründung für eine spätere Veröffentlichung: Geschäftliche Interessen eines 
Wirtschaftsteilnehmers
Vergabe von Unteraufträgen: Nein
Informationen zum Auftrag: 
Kennung des Auftrags: 2026-05-rv-sb-thg-tp
Titel: THG Sulzbach - Leistungen der Tragwerksplanung gemäß §§ 49, 51 HOAI 
(Leistungsphasen 1-6)
Datum der Auswahl des Gewinners: 27/09/2026
Datum des Vertragsabschlusses: 13/10/2026

6.1.4.  Statistische Informationen
Eingegangene Angebote oder Teilnahmeanträge: 
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Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 5
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote auf elektronischem Wege eingereicht
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 5
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Kleinst-, kleinen oder mittleren 
Unternehmen
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 5
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Bietern, die in anderen Ländern des 
Europäischen Wirtschaftsraums registriert sind als dem Land des Beschaffers
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Bieter aus Ländern außerhalb des 
Europäischen Wirtschaftsraums
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Regionalverband Saarbrücken
Registrierungsnummer: Berichtseinheit-ID 00002112
Postanschrift: Schlossplatz 12
Stadt: Saarbrücken
Postleitzahl: 66119
Land, Gliederung (NUTS): Regionalverband Saarbrücken (DEC01)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Herr RA Rudolf Weyand
E-Mail: info@gavoa.de
Telefon: +49 1705278784
Internetadresse: https://www.regionalverband-saarbruecken.de/
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: GAVOA mbH
Registrierungsnummer: HRB 102231
Postanschrift: Dörschbachstraße 30a
Stadt: Riegelsberg
Postleitzahl: 66292
Land, Gliederung (NUTS): Regionalverband Saarbrücken (DEC01)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Herr RA Rudolf Weyand
E-Mail: r.weyand@gavoa.de
Telefon: +49 1705278784
Internetadresse: https://www.gavoa.de/
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffungsdienstleister

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammern des Saarlandes
Registrierungsnummer: 10000000-00108010000001-47

mailto:info@gavoa.de
https://www.regionalverband-saarbruecken.de/
mailto:r.weyand@gavoa.de
https://www.gavoa.de/
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Postanschrift: Franz-Josef-Röder-Straße 17
Stadt: Saarbrücken
Postleitzahl: 66119
Land, Gliederung (NUTS): Regionalverband Saarbrücken (DEC01)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammern@wirtschaft.saarland.de
Telefon: +496815014994
Fax: +496815013506
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Kempen Krause Ingenieure GmbH
Größe des Wirtschaftsteilnehmers: Mittleres Unternehmen
Registrierungsnummer: HRB 18178
Postanschrift: Ritterstraße 20
Stadt: Aachen
Postleitzahl: 52072
Land, Gliederung (NUTS): Städteregion Aachen (DEA2D)
Land: Deutschland
Internetadresse: https://www.kempenkrause.de/
Rollen dieser Organisation: 
Bieter
Wirtschaftlicher Eigentümer: 
Staatsangehörigkeit des Eigentümers: Deutschland
Gewinner dieser Lose: LOT-0001

8.1.  ORG-0005
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: e61defb1-3a8b-4ab8-a766-23ccb05e7b24  -  01
Formulartyp: Ergebnis
Art der Bekanntmachung: Bekanntmachung vergebener Aufträge oder 
Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 29
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 18/10/2026 23:21:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch

mailto:vergabekammern@wirtschaft.saarland.de
https://www.kempenkrause.de/
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 726425-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 203/2026
Datum der Veröffentlichung: 20/10/2026
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